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derts. Der zweispaltige Text ist mit Rubriken versehen, die Briefinitialen 
sind rot und blau ausgeziert. Am Beginn des Textes steht von neuzeit­
licher Hand: Clementis IV epistulae. Reihenfolge der Einträge: (Lagen­
verlust), 925-930, 930A-B, 931-1120, 1123-1245, (Lagenverlust), 
1316-1326, (Blattverlust), 1345-1405, 1409, 1406-1408, 1415, 1418, 
1410, 1416-1417, 1412, 1411, 1413-1414, 1419-1424.

V3 = Archivio Segreto Vaticano, Reg. Vat. 3344

44) Vgl. PÄSZTOR, Per la storia (wie Anm. 11) S. 87; GIUSTI, Inventario (wie 
Anm. 40) S. 14. Faksimile von fol. 81r: CARUSI, A proposito (wie Anm. 10) Tav. 
85 nach S. 950.

45) Vgl. PÄSZTOR, Per la storia (wie Anm. 11) S. 87f.; GIUSTI, Inventario (wie 
Anm. 40) S. 14. Faksimile von fol. 130r: CARUSI, A proposito (wie Anm. 10) Tav. 
84 nach S. 950.

Pergament. 83 gezählte Blätter. Nach fol. 51 fehlt ein Doppelblatt aus 
der Mitte einer Lage. Maße: 40 x 28 cm. Auf einem Vorsatzblatt findet 
sich der neuzeitliche Besitzvermerk: Ex pluteo VII, in quo extant cano­
nistae, in bibliotheca publica ad sinistram ingredientibus per portam maio­
rem. Bibliotheca apostolica. Buchschrift des 14. Jahrhunderts. Der zwei­
spaltige Text ist mit in normaler Tinte geschriebenen Rubriken ver­
sehen, die Briefinitialen sind rot, blau und violett ausgeziert. Der Text 
enthält viele gleichzeitige Korrekturen. Die Briefe tragen einen Titel von 
gleicher Hand: Epistole et dictamina sancte memorie domini Clementis 
pape quarti. Reihenfolge der Einträge: Jordan 871-930, 930A-B, 
931-1120, 1123-1168, (Blattverlust), 1183-1405, 1409, 1406-1408, 
1415, 1418, 1410, 1416-1417, 1412, 1411, 1413-1414, 1419-1425. Die 
Einträge sind von einer gleichzeitigen Hand numeriert. Den Epistole ist 
ein unfoliiertes Inhaltsverzeichnis vorgebunden, das von der Hand ange­
fertigt wurde, die auch die Briefe geschrieben hat. Es trägt den Titel: 
Tabula epistolarum domini Clementis pape IIIF*.

V4 = Archivio Segreto Vaticano, Reg. Vat. 3445
Pergament. 133 gezählte Blätter. Maße: 30,5 x 20,5 cm. Kanzleischrift 

des 14. Jahrhunderts. Den Einträgen sind Rubriken beigegeben, die 
Briefinitialen sind in rot und blau gehalten. Am Beginn der Handschrift 
steht ein Titel von jüngerer Hand: Clementis 4l epistole varie. Die Briefe 
beginnen mit einem Vermerk von gleicher Hand: Incipiunt epistole 
domini Clementis pape quarti. Reihenfolge der Einträge: Jordan 
871-903, 918-926, 904-917, 927-930, 931-951, 953, 952, 954-1409, 
1415, 1410-1424. Den Epistole vorgebunden ist ein unfoliiertes Inhalts-


